
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Förderverein Kinderzentrum Bremen e.V.: 
 
Jahr der Weichenstellungen 
 
 
 
Liebe Mitglieder und Unterstützer des Fördervereins, 
liebe Freundinnen und Freunde des Kinderzentrums Bremen, 
 
das Jahr 2016 war ein Jahr der Weichenstellungen:  

 der neue Vorstand des Fördervereins hat  

seine Arbeit aufgenommen,  

 die Nachfolge von Instituts-Leiter 

Dr. Mehl wurde entschieden,  

 die besondere Rolle des  

Kinderzentrums im  

bremischen Gesundheits- 

system wurde diskutiert  

und geklärt und auch  

 bauliche Veränderungen im  

Eingangsbereich des SPI wurden  

auf den Weg gebracht.  

Darüber wollen wir Sie mit diesem Brief  

informieren.  

Vorstand: 
Dr. Hermann Schulte-Sasse 
Vorsitzender 
Dr. Stephan Schlenker 
stellv. Vorsitzender 

Schirmherr: 
Jens Böhrnsen 
Bürgermeister a. D. 

Sitz des Fördervereins: 
Sozialpädiatrisches Institut 
Friedrich-Karl-Str. 55, 28205 Bremen 
Telefon: 0421-497-2277 
Telefax: 0421-497-2266 
E-Mail: spz@klinikum-bremen-mitte.de 
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Ein Stift für Sie 
 
 
 
 
 
Als kleines Dankeschön für Ihre finanzielle oder 
ideelle Unterstützung überreichen wir Ihnen mit 
diesem Schreiben einen Kugelschreiber. Dieser 
verfügt über vielfältige Funktionen: Zum einen 
können Sie damit direkt auf diesem Brief Ihre 
Ideen notieren. Gleichzeitig dient der Stift als 
„Visitenkarte“ des Fördervereins.  

 
 
 
 
Und zu guter Letzt können Sie die Oberseite bei 
vielen Tablets und Handys als Bedienungstool 
benutzen. Wenn wir etwas frech sein dürfen: 
Gerade mit Blick auf die Weihnachtszeit bietet 
der Stift die beste Möglichkeit, zum Beispiel 
Spendenüberweisungen sowohl klassisch analog 
als auch digital auszufüllen. 

 
 

Neuer Vorsitzender – Eigenständiges Kinderzentrum 

 

 

Seit seiner Wahl zum Vorsitzenden hat Hermann 
Schulte-Sasse unterstützt vom Vorstand und Dr. 
Mehl eine Reihe von Gesprächen mit Senatoren, 
Abgeordneten, Krankenkassen und der 
Gesundheit Nord geführt. Ziel war es einerseits, 
die Hintergründe und Strukturen des 
Kinderzentrums kennenzulernen – und 
andererseits Planbarkeit für die Zukunft zu 
erhalten. Denn mit dem Wechsel an der Spitze 

des SPI und dem Neubau des Klinikums Mitte gab 
es durchaus Überlegungen, ob das weitgehend 
eigenständige Kinderzentrum weiterhin so 
autark bestehen bleibt oder enger in andere 
Strukturen eingefügt wird. Die gute Arbeit der 
Mitarbeitenden im Kinderzentrum hat am Ende 
überzeugt: „Es wurde Klarheit geschaffen. Die 
relative Eigenständigkeit des SPI bleibt erhalten 
und wurde gefestigt“, bilanziert Burkhard Mehl. 

  



Entscheidung für neuen Leiter gefallen 
 
Die künftige Leitung 
des Kinderzentrums 
kann sich also auf ein 
selbstständiges SPI 
freuen. „Das sind gute 
Voraussetzungen für 
den neuen Leiter“, 
sagt Dr. Mehl.  

Die Entscheidung für den Chefposten fiel auf Dr. 
Peter Borusiak. Dieser arbeitet derzeit in 
Wuppertal und leitet dort seit 17 Jahren das 
Sozialpädiatrische Zentrum.  
 

Der Fördervereins-Vorstand freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit dem neuen Leiter sehr. Wir 
werden Dr. Borusiak in einem der nächsten 
Mitgliederbriefen ausführlicher vorstellen. 
 
 

 
 
Aktuelle Spenden des Fördervereins:  
Neugestaltung eines Warteraums und Anschaffung einer Spielküche. 
 
Dank der Spende vom Förderverein konnten 
zwei lang erwünschte Vorhaben umgesetzt 
werden:  der Warteraum für Eltern und Kinder im 
1. Stock des Gebäudes kann nun neu gestaltet 
werden. Angeschafft werden konnten neue 
kindgerechte Sitzgelegenheiten für Kinder, die 
gleichzeitig als Container für neues Spielmaterial 
dienen. Elemente zur prinzipiellen Umgestaltung 
des Raumes konnten ebenfalls erworben 
werden.  
So sollen in Zukunft die Kinder während einer 
längeren Wartezeit interessante Beschäftigungs-
möglichkeiten vorfinden und wartenden Eltern 
die Zeit verkürzt werden.  

Die Materialien sind bestellt und sollen noch vor 
Weihnachten geliefert werden. 
Die heilpädagogischen Mitarbeiterinnen freuen 
sich über die Neuanschaffung einer Spielküche 
zur Diagnostik und Therapie bei Kindern im 
Vorschulalter. Die alte Spielküche war sehr in die 
Jahre gekommen und kaum noch ge-
brauchsfähig. Gerade dieses Spielgerät hat sich 
aber in der Vergangenheit als sehr geeignet 
erwiesen,  im Rollenspiel die sozialen, 
sprachlichen und kreativen Handlungs-
möglichkeiten der Kinder zu erkennen oder zu 
entwickeln.

 
  



Eingangsbereich soll freundlicher werden 
Im Lauf des nächsten Jahres soll ein größeres 
Projekt konkret werden: der Umbau und die 
Umgestaltung des Eingangsbereichs des 
Kinderzentrums. Ein Architekturbüro entwickelt 
gerade in einem ersten Schritt gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden des SPI Ideen für die 
Umgestaltung. Dabei wurde deutlich, dass vor 
gestalterischen auch bauliche Maßnahmen nötig 
sind. Kinder und Erwachsene sollen gern ins 
Kinderzentrum kommen. Angedacht sind daher 
unter anderem ein offener Empfangstresen 
sowie eine patientenfreundliche Gestaltung der 
Wände und des Raumes. Gleichzeitig könnten 
Abläufe bei der Anmeldung und Laufwege im 
Haus geändert werden. „Dies schafft Klarheit für 
alle und könnte gleichzeitig die Sicherheit 
erhöhen“, sagt Dr. Mehl. Die Kosten für das 
Konzept trägt der Förderverein dank 
Spendengeldern. Für den Umbau müssen wir 
"den" großen Spender finden - und wenn der ein 
Traum bleibt: viele kleine und mittlere Spender. 
 

 
 

 
 

 

 
Zentrum für Erwachsene geplant 
Das Kinderzentrum begleitet junge Menschen 
mit Behinderungen. In der Landespolitik ist - 
auch durch Anstöße aus Sozialpädiatrischem 
Institut (SPI) und Förderverein - die Entscheidung 
gereift, dass es in Bremen ein Medizinisches 
Zentrum für Erwachsene mit Behinderungen 
geben wird. Dafür dient das Kinderzentrum als 

strukturelles Vorbild. Daher werden der 
Förderverein und der künftige SPI-Leiter die 
Entwicklung eng begleiten. Denn am Ende wird 
das Kinderzentrum Patienten, die es teilweise 
von Geburt an betreut hat, an die neue 
Einrichtung übergeben, wenn diese erwachsen 
geworden sind. 

 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!  
Der Vorstand des Fördervereins wünscht Ihnen eine besinnliche und entspannte Weihnachtszeit und ein 
gesundes Jahr 2017. 
 
Hermann Schulte-Sasse    Stephan Schlenker 
Erster Vorsitzender     Zweiter Vorsitzender 


